
Wie de Bl, wie de Au, wie de RingRingRing,
wie de Blau RingRingRing Horw!

S O  L A U F T ’ S  I M  B L A U R I N G  H O RW
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WAS IST DIE

Jubla?
Zusammen lachen, unvergessli-
che Augenblicke erleben, genies-
sen und singen am Lagerfeuer, 
in abenteuerliche Geländespiele 
eintauchen, wandern und unter 
dem Sternenhimmel übernachten, 
Zelte bauen und über dem Feuer 
kochen, eine Schatzkarte zeichnen, 
sich verkleiden, die Köpfe zusam-
menstecken und Ideen entwickeln, 
Verantwortung übernehmen und 
gemeinsam weiterkommen, beson-
dere Momente feiern, Freundinnen 
und Freunde fürs Leben finden – 
das alles und vieles mehr bietet 
Jungwacht Blauring.

Die Jubla ist ein Kinder- und Jugend-
verband unterstützt von der katho-
lischen Kirche, der für Akzeptanz, 
Respekt und Solidarität  einsteht. Im 
Jublaverband sind alle willkommen – 
unabhängig von Fähigkeiten, Herkunft 

oder Religion. Kinder und Jugendliche 
verbringen in Jungwacht Blauring viel-
fältige und altersgerechte Freizeit. 
Jugendliche und junge Erwachsene 
leiten ehrenamtlich regelmässige 
Jubla-Aktivitäten wie Gruppenstun-
den, Scharanlässe oder Ferienlager. 
Sie werden in Leitungskursen aus- 
und weitergebildet und von erfahre-
nen Begleitpersonen unterstützt.

Zu ihrer Gründungszeit war das 
Angebot der Jubla geschlechterge-
trennt. In der Jungwacht waren die 
Knaben, im Blauring waren die Mäd-
chen. In den 70er Jahren schlossen 
sich immer mehr einst getrennte Jung-
wacht- und Blauring-Scharen zusam-
men und nannten sich neu «Jubla». 
Heute existieren alle drei – Jung-
wacht-Scharen, Blauring-Scharen 
und gemischte Jubla-Scharen. Ein-
fachheitshalber wird die allgemeine 
Bezeichnung «Jubla» bevorzugt.
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Die fünf Grundsätze von Jungwacht Blauring stehen für die Werte, die uns 
wichtig sind, für die wir uns einsetzen und die in unseren Aktivitäten  
integriert sind. Jeder Grundsatz ist mit einigen Sätzen genauer beschrieben 
und ist ein Teil des Logos.

zusammen sein – Die Jubla bildet eine Gemeinschaft, in 
der alle mit ihren Stärken und Schwächen zusammen sind 
und Grosses bewirken. Gemeinsam haben wir Spass und 
übernehmen Verantwortung für uns und andere.

mitbestimmen – In Jungwacht Blauring dürfen alle ihre 
eigenen Ideen und Ansichten einbringen. Wir nehmen die 
Meinungen aller ernst, respektieren sie und treffen gemein-
sam Entscheide. 

UNSERE 

Grundsätze!
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Glauben leben – In Jungwacht Blauring teilen und feiern 
wir besondere Momente in grosser Vielfalt und schaffen 
Raum für Fragen des Lebens. Wir setzen uns für ein fried-
liches, gerechtes und solidarisches Zusammenleben ein. 
So gestalten wir die Welt mit.

kreativ sein – In Jungwacht Blauring sind der Fantasie 
keine Grenzen gesetzt. Gemeinsam setzen wir kreative 
Ideen um und wagen Neues. Dabei entdecken und ent-
wickeln wir unsere Fähigkeiten.

Natur erleben – In Jungwacht Blauring unternehmen wir 
vielfältige Aktivitäten im Freien. Wir entdecken, schätzen 
und geniessen die Natur. Wir gehen bewusst mit ihr um 
und tragen Sorge zu ihr.
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3  0 0 0  0 0 0  S t u n d e n
In der Jubla leisten Jugendliche und junge Erwachsene 
schweizweit über 3 Millionen Stunden ehrenamtliches 
Engagement pro Jahr. Damit gestalten sie unsere Gesell-
schaft aktiv mit und eignen sich wertvolle Kompetenzen an.

3 2  0 0 0  M i t g l i e d e r
Die Jubla zählt schweizweit über 32 000 Mitglieder. Davon 
sind fast 22 000 Kinder und Jugendliche, die regelmässig 
an Gruppenstunden, Scharanlässen und Lagern teilneh-
men. Weitere über 10 000 Jugendliche und junge Erwach-
sene engagieren sich als Leitungspersonen oder als Aktive 
im Verband ehrenamtlich für die Jubla.

4 0 0  S c h a re n
Über 400 Jubla-Scharen bieten schweizweit das Angebot 
«Freizeitspass und Lebensschule» an und schaffen damit 
Lebensfreu(n)de pur!

FAKTEN ÜBER DIE

Jubla!
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4 0 0  L a g e r
Schweizweit finden jährlich über 400 J+S-Lager statt. Sie 
bilden neben den Aktivitäten unter dem Jahr den Höhe-
punkt einer jeden Jubla-Schar.

1 4 0  K u r s e
In über 140 J+S- und Verbandskursen bilden sich jährlich 
über 3500 junge Leiterinnen und Leiter aus- und weiter. 
Die Kurse werden von Ehrenamtlichen für Ehrenamtliche 
gestaltet.

2 1  K a n t o n e
Die Jubla ist in 21 Kantonen der Schweiz vertreten und in 15 
Kantonalverbände gegliedert, welche teilweise in Regio-
nalverbände unterteilt sind. Das Engagement in den Kan-
tons- bzw. Regionalverbänden ist ehrenamtlich.
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Seit 1936 wird im Blauring Horw 
(BRH) Geschichte geschrieben 
und diese soll auch weiterhin so 
spannend und abwechslungsreich 
bleiben. Mit dem Leitungsteam von 
rund 25 motivierten Leiterinnen 
organisieren wir Scharanlässe und 
Gruppenstunden für etwa 140 Blau-
ringlis – unsere Blauringmädchen. 
Dazu kommt unser jährliches High-
light, das zweiwöchige Zeltlager, in 
den Sommerferien. 

Da der Blauring Horw in neun Alters-
gruppen unterteilt ist, stehen die Blau-
ringlis am engsten mit Gleichaltrigen 
in Kontakt. Die Jüngsten sind dabei in 
der zweiten Klasse und die Ältesten im 
zehnten Schuljahr. Jede Gruppe wird 
geleitet von zwei bis vier Leiterinnen. 
Für die jüngeren Kinder (Kindergarten 
bis erste Klasse) bieten wir die Jubli-
nisgruppe an. 

Im Blauring Horw entstehen immer 
wieder tolle neue Freundschaften, 
welche ein Leben lang halten – echte 
Lebensfreunde. Viele gemeinsame 
Erinnerungen zu erschaffen und auf 
diese miteinander zurück zu blicken 
ist das Tolle am Scharleben. Hat es 
dich einmal gepackt, wird dein Herz 
immer für den Blauring schlagen!

WAS IST DER

 BlauringHorw?
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WAS MACHT DER

BRH?
Der Blauring Horw garantiert ein 
hochwertiges, sinnvolles, abwechs-
lungsreiches und altersgerechtes 
Freizeitangebot, das den Interessen 
der Mädchen entspricht und für 
unvergessliche Erlebnisse mit ihren 
Freundinnen sorgt.

G r u p p e n s t u n d e n
Unsere Altersgruppen treffen sich ein-
mal im Monat mit ihren Leiterinnen zu 
Gruppenstunden. Ob am Waldrand 
eine Hütte bauen, mit Kreide ein Rie-
senmandala malen, am nächstgele-
genen Bach ein Gummiäntlirennen 
veranstalten, Freundschaftsbändeli 
knüpfen oder in einer Sommernacht 
eine Pyjama-Party veranstalten  – 
die Gruppenstunden werden nach 
Wunsch und kreativen Ideen der Kin-
der von den Leiterinnen organisiert 
und durchgeführt. 
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S c h a r a n l ä s s e
Neben den Gruppenstunden verbrin-
gen die Blauringlis an Scharanlässen 
Zeit mit der ganzen Schar. Dies bedeu-
tet, dass Gross und Klein gemeinsam 
an einem vielseitigen Angebot von 
Aktivitäten teilhaben. So veranstalten 
wir eine Schnitzeljagd durchs Dorf, 
eine Sommer-Olympiade, eine Nacht-
wanderung durch den Schnee, ein 
Geländegame in der Natur und vieles 
mehr. Ab und zu wagen wir gemein-
same Abenteuer mit der Jungwacht 
Horw, wie zum Beispiel am Jubla-Tag 
oder an gemeinsamen Weekends. 
Einmal pro Monat heisst es im Blau-
ring Horw: Miteinander Spass haben, 
Neues wagen und Grosses schaffen! 
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J u b l i n i s
Seit 2019 bieten die beiden Vereine 
Blauring und Jungwacht Horw eine 
gemeinsame Gruppe für Kinder ab 
dem Kindergarten bis zur ersten 
Klasse an. Einmal im Monat treffen 
sich die Jublinis und begeben sich 
auf ein kleines Abenteuer. Im Fokus 
liegt dabei Spiel und Spass, sowie 
spannende und abwechslungsreiche 
Erlebnisse mit gleichaltrigen Kindern. 
In einem Halbjahresprogramm entde-
cken die Jublinis die Welt. Egal ob auf 
einer Weltreise über die Kontinente 
oder auf dem Weg durchs Märchen-
land, den Kindern wird ein Lächeln ins 
Gesicht gezaubert.
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S o m m e r l a g e r
Das Highlight im Jahr ist natürlich 
das Sommerlager. Für zwei Wochen 
schliesst sich der Blauring  ohne 
moderne Technologie von der Zivilisa-
tion aus, um sich gemeinsam besser 
kennenzulernen, die Natur zu genies-
sen und Spass zu haben. Im Zeltlager 
wird jeder Witterung getrotzt, denn 
es gibt kein schlechtes Wetter, nur 
schlechte Kleidung ;) .

Das Programm im Sommerlager ist 
simpel: Unterhaltung, Spiel und Sport 
stehen im Fokus. Geleitet von einem 
Motto zieht sich ein «blauer» Faden 
durch das Lager. Allerlei Probleme 
und Hürden müssen miteinander 
oder gegeneinander gelöst und über-
standen werden. Das Schlafen in den 
Spatz-Zelten schweisst unweigerlich 

zusammen. Einsame Minuten sind rar, 
denn es läuft immer Etwas, auch wenn 
es nur das Bestaunen der grossen 
Bauten ist. Durch die Teilnahme am 
Jugend und Sport-Programm erhält 
der Blauring zusätzliches Material, 
welches das Erbauen und Durchfüh-
ren des Zeltlagers erst ermöglicht. So 
erlernt auch jede noch so kleine Hand 
den richtigen Umgang mit dem Ham-
mer, den Seilen, Blachen und anderen 
Materialien.

Am Ende eines jeden Lagers prä-
gen einzigartige Augenblicke und 
Geschichten die Kindererzählungen. 
Obwohl alle Blauringlis froh sind, end-
lich wieder unter die warme Dusche 
stehen zu können, freuen sie sich 
schon wieder auf das nächstjährige 
Lager!
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W i e  f u n k t i o n i e r t  J u g e n d  u n d  S p o r t ?
Jugend und Sport (J+S) ist das Sportförderungsprogramm des Bundes. 

Die gesetzliche Grundlage bildet das Sportfördergesetz und dessen 
Verordnungen.

Der Bund führt, vertreten durch das Bundesamt für Sport BASPO, das 
Sportförderprogramm «Jugend und Sport», die Institution J+S. Das 

BASPO setzt bei der Durchführung von J+S auf die partnerschaftliche 
Zusammenarbeit mit den Kantonen, den Gemeinden und privaten Orga-

nisationen, insbesondere den Sport- und Jugendverbänden.



Das Ziel des Leitungsteams ist es, 
ein attraktives und abwechslungs-
reiches Programm für die Blauringlis 
zu gestalten. Mit viel Engagement 
und Herzblut investieren die Leite-
rinnen ihre Zeit, um für einzigartige 
Momente zu sorgen. Sie stecken 
ihre Köpfe zusammen und halten 
den Blauring Horw auf Trab. 

Im Ältestenjahr erfahren die Jugend-
lichen, was das Leiterinsein bedeutet, 
wodurch sie sich für oder gegen die 
Leiterkarriere entscheiden können. 
Neben dem Leiten einer Gruppe orga-
nisiert jede Leiterin auch jährlich einen 
Scharanlass und ist für ein Ämtli ver-
antwortlich. Dazu kommt das Organi-
sieren und Planen des Sommerlagers. 
Hier übernimmt wiederum jede eine 
zusätzliche Charge. 

Für die gute Stimmung im Leitungs-
team sorgen gemeinsame Spass-
Weekends, Spieleabende, Teamwork-
shops und offene Plauderrunden. 

Die Leiterinnen des Blauring Horw 
sind zwischen 16 und 25 Jahre alt und 
verfolgen unterschiedliche Interessen. 
Durch die grosse Vielzahl an verschie-
denen Berufungen und Studiengän-
gen bildet sich eine Vielfalt an Fähig-
keiten, wodurch sich für jede Aufgabe 
eine Expertin findet.
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WAS TREIBEN DIE

Leiterinnen?
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B R H  –  B l a u r i n g  H o r w
c/o Katholische Kirchgemeine Horw
Neumattstrasse 3
6048 Horw

blauringhorw@gmail.com
www.blauringhorw.ch

instagram:	blauringhorw
facebook:	 Blauring Horw

BBLLAAUURRIINNGG  HHOORRWW


